
Jahreshauptversammlung 1.10.2009                         Seite 1 von 3 
 

 
Jahreshauptversammlung 1.10.2009 

 
Beginn: 18:45 Uhr 
Ende: 22:00 Uhr 
 
1) Eröffnung und Begrüßung 
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden herzlich und kündigt den folgenden Vortrag über die 
letztjährige Reise von Mitgliedern des Alpenverein Mödling nach Island an. 
 
2) Multimediavortrag „Island“ 
Acht Mitglieder des Alpenverein Mödling machten im Juli 2008 eine Natur- und Kulturreise nach Island. In 
gemieteten Pickup-Campern führte die 10-tägige Tour quer durch Island. Das vermeintliche „Land der   
Geysire“ beeindruckte mit karger Landschaft mit weichen Moospölstern, bizarren Formen aus 
Vulkangestein und einem (!) regelmäßigempor schießenden Geysir. 
 
3) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
entfällt aufgrund der Satzung der Sektion Mödling § 11 Absatz 9 
 
4) Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 15. Mai 2008 
Dem Antrag eines Mitglieds auf Nicht-Vorlesung wird mehrheitlich zugestimmt. 
 
5) Totengedenken 
Wir gedenken folgenden verstorbenen Mitgliedern: Fr. Christine BACHNER, Frau Lore CAP, Herr Dr. 
Erwin GEYER, Herr Walter HAIDENTHALER, Herr DI Klaus KUBIN, Herr Erwin MACHO, Frau Viktoria 
MATZNER, Herr Josef POYER, Herr Franz SCHARRER, Herr Walter SVITAVSKY, Frau Elfriede 
ZWIENER 
 
6) Bericht des 
 
a. Jugend-Teamleiters Matthias Merz (Beilage A1) 
Die Mitgliederanzahl der Jugend wächst stärker als die restlichen Altersgruppen. Er berichtet über das 
erfolgreiche Projekt „Eichhörnchenpfade – Touren für die Kleinsten“. Das von Birgit Abert initiierte Projekt 
startete im Mai 2008, erste Touren wurden ab September 2008 durchgeführt. Es bietet Kindern von 0 bis 
10 Jahren und deren Eltern abwechslungsreiche und kindergerechte Wanderungen im Raum Mödling an. 
Zu erkennen ist das Projekt am Maskottchen „Wuschl“ und dem Eichörnchenlogo. Ein eigener 
Stempelpass soll die Kinder beim Mitmachen animieren. Bisherige Wanderungen hatten z. B. die 
Veiglhütte, Prokschhütte oder die Burg Mödling zum Ziel. 
 
b. Vorsitzenden Wolfgang Gassebner 
Der Vorsitzende freut sich über den beträchtlichen Mitgliederzuwachs von + 6,8% (100 Mitglieder, gesamt 
1.564) im Vergleich zum Vorjahr und führt dies auf das interessante und abwechslungsreiche 
Tourenprogramm zurück. In absoluten Zahlen gesehen hat die Sektion den zweitstärksten Zuwachs aller 
niederösterreichischen Sektionen. 
 
Er berichtet über die Problematik des alten Dieselaggregats der Mödlinger Hütte. Eine neue 
Energieversorgung in Form eines Blockheizkraftwerks (BHKW) mit angeschlossener Photovoltaikanlage. 
Die Förderungen für neue Energieversorgungskonzepte von Bund und Länder sind von 60 % auf 30 % 
zurückgegangen. Mit Unterstützung der Stadtgemeinde Mödling konnte günstig Fremdkapital für die neue 
Energieversorgung aufgenommen werden. Der Vorsitzende dankt Dipl.-Ing. Hubert Janku für die 
engagierte Arbeit für die neue Energieanlage. 
 
c. Alpinreferenten Erich Schwinger 
In Summe gab es 18 Veranstaltungen mit insgesamt 154 Teilnehmern (4 Kletterkurse, 6 Klettersteige, 6 
Bergtouren, 2 Höhlentouren). Ab kommendem Jahr werden Richard Schwarz, ein Christian Malle und 
Barbara Humann die Klettergruppe als Leiter begleiten. 
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Er berichtet über eine mehrtätige Hochtour beim Similaungletscher (mit österreichisch-deutsch-
schweizerischer Teilnehmergruppe). Ziel fürs kommende Jahr wird eine Hochtour aufs Zuckerhütl sein. 
 
d. Leiters der Seniorenwandergruppe Emmerich Pichler 
In Summe gab es 15 Wanderungen mit insgesamt 308 Teilnehmern. Höhepunkt war die 100. Wanderung 
seit Gründung der Gruppe vor 8 Jahren auf den Schöckl. 
Kommendes Jahr wird das 10jährige Bestehen der Wandergruppe gefeiert werden. 
 
e. Naturschutzreferenten Gerhard Spatzier 
In Vertretung berichtet Matthias Merz über eine Waldsäuberungsaktion in Mödling im Bereich Frauenstein 
sowie Schwarzer Turm in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Mödling. 
 
f. Projektleiters „Neue Energieversorgung der Mödlinger Hütte“ Hubert Janku (Beilage A2) 
An der Mödlinger Hütte wurde eine Ehrentafel mit den Namen der großzügigsten Spender angebracht. 
Die neue Energieanlage hat einen Wirkungsgrad von 90 %. Sie setzt sich aus einem 20 kW leistenden 
Pflanzenöl-Blockheizkraftwerk mit Pufferspeicher für Heißwasser sowie einer Solaranlage zusammen. 
Start der Anlage war am 4.9.2008, feierliche Inbetriebnahme am 25.10.2008, Probleme ab 15.5.2009 
wurden behoben. 
Weiters wurden heuer 2 baufällige Holzhütten und die alte Dieselhütte abgebaut. Der Hangriss im 
Quellschutzgebiet für unser Trinkwasser sowie ein Stück der Forststraße wurden saniert. Auch wurde eine 
alte Abfalldeponie beseitigt. 
Durch die Umwidmung von Hochwald auf Almgebiet besteht Gefahr für die Zaunanlagen für 
Quellschutzgebiet und Kläranlage durch durchschreitende Kühe. Es herrscht hier dringender 
Handlungsbedarf. 
Durch die Errichtung der neuen Energieversorgung im Winterraum fehlt momentan der Winterraum. Da 
die Mödlinger Hütte jedoch eine Hütte der Kategorie 1 ist, bedarf es jedoch eines solchen. Geplant ist nun 
ein Nebengebäude für Winterraum und Magazin zu errichten (10 x 6 x 2,5 m aus Holz). Die 
Steiermärkischen Landesforste schenken uns dafür das Holz. Vorbereitend ist ein Fundament zu 
errichten, was noch heuer durchgeführt werden soll (Kosten: EUR 6.000,-). 
Durch den neuen Pachtvertrag seit 4.11.2008 besteht eine Ersparnis von EUR 1.600,- pro Saison. 
Er bittet alle Mitglieder um zahlreichen Besuch der Mödlinger Hütte. 
 
7) Vorlage des Rechnungsabschlusses 08 durch den Finanzreferenten (Beilage B) 
Erstmalig wurde eine Spendenaufforderung an die Mitglieder bezüglich der Energieversorgung der 
Mödlinger Hütte gemacht. Der Investitionsaufwand für die Mödlinger Hütte betrug EUR 121.952,-. 
 
8) Bericht der Rechnungsprüfer, Genehmigung des Rechnungsabschlusses und Erteilung der 
Entlastung des Vorstandes (Beilage C) 
P. Humann möchte 15 % für alpine Arbeit budgetiert haben. Emmerich Pichler warnt davor prozentmäßig 
etwas zu budgetieren. 
 
P. Humann ist Werner Burg und Hubert Janku dankbar, dass diese beiden die Mödlinger Hütte so auf 
Vordermann gebracht haben. Die Hütte ist ein Teil der Sektion. 
 
Bezüglich Liebhaberei müsste innerhalb von ca. 5 bis 7 Jahren ein Gewinn für die Hütte erwirtschaftet 
werden. Andernfalls ist die Vorsteuer für die Errichtung der neuen Energieversorgung an das Finanzamt 
zu zahlen. 
 
Dem Antrag auf Entlastung des Vorstandes wurde noch nicht zugestimmt. Eine Abstimmung über eine 
außerordentliche Hauptversammlung bezüglich Entlastung des Vorstandes aufgrund noch zu erfolgender 
Prognoserechnung samt Rechnungsabschluss und Budget 2010 erfolgt mit 12 Stimmen, keinen 
Gegenstimmen und Rest Stimmenthaltungen. 
 
Pause 
 
9) Ehrungen (Beilage D) 
Vorsitzender Gassebner tritt von seinem Amt zurück und Stellvertreter Maller übernimmt die Ehrungen. 
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10) Vorlage des Voranschlages für 2009 (Beilage E) 
Eine Sicherheitsrücklage ist für unvorhersehbare Ausgaben vorgesehen. 
Oktober 2009 sollen an Investitionen Baumeisterarbeiten für Winterraum, Zauneinfriedung sowie Umbau 
Ofenheizung zu Zentralheizung (Nutzung der Abwärme der neuen Energieversorgung) für Gaststube und 
Pächterwohnung durchgeführt werden. Die Errichtung des Winterraumes wird inzwischen hintangestellt. 
Von KBC werden wir 30% der Errichtungskosten für die Zentralheizung erhalten. Das Darlehen der 
Raiffeisenbank ist an Energieinvestitionen zweckgebunden. 
 
12 Stimmen, 11 Stimmenthaltungen zum Budget 2009 
 
11) Allfälliges 
Der stellvertretende Vorsitzende gratuliert dem künftigen Vorsitzenden Matthias Merz zur Hochzeit mit 
Alexandra Hospodka. 
 
Der stellvertretende Vorsitzende dankt abschließend der Familie Taufratzhofer für die Öffnung des Lokals 
außerhalb der Ausschankzeiten und allen Mitgliedern für die rege Teilnahme an der Versammlung. 
 
Mag. Daniela Merz Dkfm. Wolfgang Gassebner 
Schriftführerin Vorsitzender 
 
Mit * gekennzeichnete Beilagen liegen nur in Papierform in der Geschäftsstelle auf, alle anderen sind 
auch in elektronischer Form bei der Schriftführerin erhältlich. 
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• Eichhörnchenpfade
– Initiatorin: Birgit Abert
– Projektstart: Mai 2008
– Erste Touren September 2008
– Zielgruppe: Familien mit Kindern im Alter von 0 

bis 10 Jahre aus dem Großraum Mödling
– Kindergerechte Wanderungen im Raum Mödling
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• Eichhörnchenpfade
– Maskottchen „Wuschl“

– Logo

– Stempelpass
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Veiglhütte – 03.09.2008
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Quer durch den Wald –
03.04.2009
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Prokschhütte –
14.04.2009
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Lasst uns die Burg Mödling erobern –
11.05.2009



OEAV‐ Sektion Mödling  
Brühlerstrasse 2  
A‐2340 Mödling  
 
 

Jahreshauptversammlung 2009  
Bericht des Projektleiters „Mödlinger Hütte“ (Pkt. 5.6)  
 
 
Neue Energieversorgung der Mödlinger Hütte:   
 
Der erste  Start der Anlage erfolgte am 04.09.2008, die  feierliche  Inbetriebnahme war  am 
25.10.2008  für das umweltgerechte, mit Pflanzenöl betriebene BHKW  (90% Wirkungsgrad) 
mit Warmwasser‐ Pufferspeichern, mit einer Batterieanlage und Wechselrichtern, sowie mit 
einer Photovoltaikanlage  für die Aufladung der Batterien  in der Schließzeit der Hütte über 
den  Winter.  Die  ab  15.05.2009  aufgetretenen  Probleme  bei  der  komplizierten 
automatischen Steuerung des BHKW wurden durch die Lieferfirma in Garantie bereinigt. 
 
Die  Kosten  der  Anlage  beliefen  sich  auf  €  130.000.‐  +  20%  MWSt.  =  €  156.000.‐.  Zur 
Finanzierung der neuen Energieversorgungsanlage erhielten wir insgesamt Förderungsgelder 
in  Höhe  von  €  90.674.‐  (OEAV‐  Hauptverein  Innsbruck  €  44.577.‐,  KPC  €  38.174.‐, 
Steiermärkische  Landesregierung  €  7.923.‐)  und  dankenswerterweise  von  unseren 
Mitgliedern und Förderern Spenden in Höhe von € 6.527.‐. Am 12.08.2009 wurde zum Dank 
für  diverse  Grossspender  an  der  Außenwand  der  Hütte  eine  Ehrentafel  angebracht.  Die 
MWSt.  in  der  Größenordnung  von  ca.  €  20.000.‐  für  Lieferungen  und  Leistungen wurde 
zwischen  den  Finanzämtern  überrechnet,  sodass  wir  dafür  keine  langfristigen  Kredite 
aufnehmen mussten.  
 
Mit Ende Oktober 2009 werden die bei der Volksbank Baden aufgenommenen Kredite  für 
die Zwischenfinanzierung über 2x € 30.000.‐ getilgt sein. Aus dem über 10 Jahre Laufzeit bei 
der Raika Mödling  im Umfang von € 30.000.‐ aufgenommenen Rahmenkredit wurde bisher 
erst  €  19.450.‐  in  Anspruch  genommen.  Die  Stadtgemeinde  Mödling  hat  für  die  oben 
angeführten Kredite für uns die Ausfallshaftung übernommen und zur  Abdeckung von noch 
offenen Restkosten unseres Projekts eine größere Spende in Aussicht gestellt.  
 
Aktivitäten im Hüttenbereich ab 15.05.2009: 
 
Die ersten zwei Monate der Hüttensaison 2009 waren durch extrem anhaltendes Schlecht‐
wetter und daher durch geringe Besucherzahlen gekennzeichnet. Es wurden  in dieser Zeit 
die  baufälligen  Holzhütten  und  die  alte  Dieselhütte  abgebaut,  eine  alte  Abfalldeponie 
beseitigt und ein Hanganriss im Quellschutzgebiet für unser Trinkwasser (Versicherungsfall!), 
sowie  ein  Stück  der  Forststrasse  nach  Johnsbach  saniert.  Die  bereits  bezahlten  Kosten 
beliefen sich auf ca. € 12.000.‐brutto.  
 
Zaunanlagen für Quellschutzgebiet und biologische Kläranlage: 
 
Wegen der im Jahr 2005 sturmbedingten Windbrüche wurde die Hüttenumgebung durch die 
Steiermärkischen  Landesforste  von  Hochwald  auf  ein  Almgebiet  mit  Viehhaltung  umge‐



widmet. Das  bedeutet  für  uns,  dass wir  im Oktober  2009  um  fast  €  17.000.‐  brutto  das 
Quellschutzgebiet  für  das  Trinkwasser  bescheidgemäss  und  die  kostspielige  biologische 
Kläranlage  zur  Verhinderung  von  jährlich wiederkehrenden  Reparaturkosten  aus  Schnee‐
druck durch  relativ  teure  standfeste Zaunanlagen nachhaltig gegen Verschmutzungen und 
Beschädigungen durch das weidende Almvieh schützen müssen.  
 
Ersatz fossiler Brennstoffe durch Installation einer Zentralheizung: 
 
Das hohe und kostenlose Überangebot an Warmwasser  in den Pufferspeichern des BHKW 
gibt  uns  die  Möglichkeit,  weitere  fossile  Brennstoffe  (Ofenheizöl,  Flaschenflüssiggas)  zu 
ersparen, wenn wir statt der Ölöfen und Gasheizkörper eine konventionelle Zentralheizung 
einbauen.  Außerdem  kommt  der  hohe  Wirkungsgrad  unserer  Energieversorgungsanlage 
noch besser zum Tragen,  indem wir die vorhandene Abwärme nützen und nicht durch den 
Notkühler  des  BHKW  in  den  Wald  entweichen  lassen.  Diese  noch  im  Oktober  2009 
vorgesehen Maßnahme wird als Ergänzung der Energieversorgungsanlage  von der KPC als 
sinnvolle Umweltmassnahme anerkannt und  finanziell gefördert. Die Kosten belaufen  sich 
auf ca. € 16.500.‐ brutto.  
 
Nebengebäude für Winterraum und Gebindemagazin: (für das Jahr 2010 geplant!) 
 
Nach der Verlagerung der Energieversorgung  vom Wald   unterhalb der Hütte nunmehr  in 
den  Hüttenkeller  ist  für  die  Hüttensaison  2010  die  Errichtung  eines  Nebengebäudes mit 
Massen  von  L=10,00m,  B=6,00m,  H=2,50m  aus  Holz  vorgesehen,  wobei  wir  das  dafür 
notwendige Holz wegen des herrschenden guten Einvernehmens von unserem Verpächter, 
den  Steiermärkischen  Landesforsten,  geschenkt  bekommen.  Zur  Verhinderung  späterer 
Setzungen  im  Jahr 2010  soll  im Oktober 2009 durch die Errichtung einer Zyklopmauer mit 
Anschüttung  die  Fundierung  für  dieses   Nebengebäude  erfolgen,  in  dem  der Winterraum 
(Kategorie  I‐ Hütte!) und ein Gebindemagazin untergebracht werden.  Im Jahr 2009 werden 
dafür noch etwa € 6.000.‐ brutto an Kosten auftreten.  
 
Geplante Investitionskosten für das Jahr 2009: 

 
Die Kosten für 2009 betragen im Einzelnen:  Baumeisterarbeiten (bereits erledigt) €  10.080.‐  
                                                                                Fundierung Nebengebäude                   €    4.920.‐  
                                                                                Schlosserarbeiten (Zäune)                    €  14.083.‐  
                                                                          Installationsarbeiten (Zentralheizung) €  13.604.‐  
                                                                                                                                      ‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐  
                                                                                Investitionen 2009                                  €  42.687.‐  
                                                                        20% MWSt.                                            €   8.537.‐   
                                                                                                                                       ‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐  
                                                                        Investitionssumme 2009 brutto          € 51.224.‐  
  
Für das Jahr 2009 haben wir ursprünglich  Investitionen von netto € 70.071.‐ zur Förderung 
beim  Landesverband  Steiermark  eingereicht, wofür uns  der OEAV‐ Hauptverein  Innsbruck 
trotz  der  wiederum  gekürzten  öffentlichen  Beihilfen  €  20.020.‐  und  die  Steiermärkische 
Landesregierung  €  5.689.‐  als maximale  Förderungsbeträge  genehmigt  haben. Da wir  aus 
finanziellen  Gründen  im  Jahr  2009  maximal  nur  60%  der  angesuchten  Investitionen 
ausführen werden, bekommen wir auch nur 60% des genehmigten Förderbetrages oder € 



15.500.‐. Für die Zentralheizung erwarten wir uns zusätzlich von der KPC einen Förderbetrag 
in der Höhe von ca. € 3.500.‐, sodass  für 2009  in Summe ein Förderbetrag von € 19.000.‐
angesetzt werden kann.  
 
Ansuchen um Genehmigung: 
 
Die  Projektsleitung  „Mödlinger  Hütte“  bittet  die  Jahreshauptversammlung  2009  um 
Genehmigung der für das Jahr 2009 vorgesehenen Investitionen in der Größenordnung von € 
42.687.‐  +  €  8.537.‐ MWSt.  =  €  51.224.‐,  für  die  vorerst  nur  €  19.000.‐  an  Förderungen 
erwartet  werden  können  und  der  Rest  von  netto  €  23.687.‐  aus  der  restlichen 
Inanspruchnahme des Raika‐ Kredits in Höhe von € 10.000.‐ und aus Eigenmitteln finanziert 
werden müssten.  
 
Neuer Pachtvertrag: 
 
Am 04.11.2008 wurde mit der Hüttenpächterin ein neuer Pachtvertag abgeschlossen. Durch 
die  neue  und  sehr  effiziente  Energieversorgungsanlage  treten  bei  gleichem  Umsatz  der 
Pächterin    gegenüber  früher  Kostenersparnisse  bei  den  Betriebsmitteln  (Diesel  bzw. 
Flaschenflüssiggas  gegenüber  Pflanzenöl)  auf,  die  gemäss  der  vereinbarten Nachrechnung 
für die Jahre 2007, 2008 und 2009 zusätzlich zum wertgesicherten Pachterlös für die Sektion 
eine Ersparnis von pauschal € 1.600.‐ pro Hüttensaison bringen.  
 
Neue Telefonverbindung zur Mödlinger Hütte: 
 
Die  alte  Telefonverbindung  zur  Mödlinger  Hütte  über  eine  Richtfunkstation  führte  zu 
Problemen und zu Mehrkosten  für die Sektion, sodass diese durch ein Mobiltelefon  (neue 
Handynummer 0670/2057139) ersetzt werden musste.  
 
Einladung zum Besuch der Mödlinger Hütte: 
 
Der  Sektionsvorstand  und  die  Projektsleitung  „Mödlinger Hütte“ möchte  Sie  zum  Besuch 
unserer  schönen  Mödlinger  Hütte  mit  diversen  Veranstaltungen,  einem  hohen 
Wohnkomfort  und  einem  vorzüglichen  kulinarischen  Angebot  in  die  beeindruckende 
Bergwelt des Gesäuses mit  seinen vielfältigen Wandermöglichkeiten herzlich einladen. Die 
Hütte ist noch bis zum 01.11.2009 geöffnet.   
 
 
 
 
DI Hubert Janku , Projektsleiter 
24.09.2009 
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Hubert Janku (Projektleiter „Neue Energieversorgung“)
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• Neue Energieversorgung

– Pflanzenöl-Blockheizkraftwerk (BHKW)
– Erster Start der Anlage am 04.09.2008
– Feierliche Inbetriebnahme am 25.10.2008
– Probleme ab 15.05.2009 behoben
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• Kosten der neuen Energieversorgung (exkl.)

€ 130.000,- Kosten der Anlage
• Finanzierung der neuen Energieversorgung (exkl.)

€ 44.577.- Hauptverein in Innsbruck
€ 38.174.- KPC
€ 7.923.- Steiermärkische Landesregierung
€ 6.527.- Spenden von Mitgliedern und Förderern
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Finanzierung der Energieversorgung
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• Aktivitäten während dieser Saison

– ersten 2 Monate dieser Saison extrem anhaltendes 
Schlechtwetter – dadurch geringe Besucherzahlen

– Baufällige Holzhütte und alte Dieselhütte abgebaut
– Alte Abfalldeponie beseitigt
– Hangriss im Quellschutzgebiet für unser Trinkwasser 

sowie ein Stück der Forststraße saniert
– Bereits bezahlte Kosten ca. € 12.000,- brutto
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• Zaunanlagen für Quellschutzgebiet und Kläranlage

– Umwidmung von Hochwald auf Almgebiet 
– Schutz von Quellschutzgebiet für das Trinkwasser und 

der biologischen Kläranlagen
– Verminderung der jährlichen Instandhaltungskosten
– Oktober 2009 Investitionen um fast € 17.000 brutto
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• Nebengebäude für Winterraum und Magazin

– Für 2010 geplant
– 10 x 6 x 2,5 m aus Holz
– Holz bekommen wir von Steiermärkischen Landesforsten 

geschenkt
– Bereits 2009 erfolgen Vorarbeiten (€ 6.000,-)
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• Geplante Investitionskosten für das Jahr 2009

Baumeisterarbeiten (bereits erledigt) € 10.080,-
Fundierung Nebengebäude € 4.920,-
Schlosserarbeiten (Zäune) € 14.083,-
Installationsarbeiten (Zentralheizung) € 13.604,-
Investitionen 2009 € 42.687,-
20% MWSt. € 8.537,-
Investitionssumme 2009 brutto € 51.224,-
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• Finanzierung 2009

Förderungen € 19.000,-
Kredit € 10.000,-
Eigenmittel € 13.687,-
Summe 2009 netto € 42.687,-
20% MWSt. € 8.537,-
Summe 2009 brutto € 51.224,-
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• Sonstiges

– Neuer Pachtvertrag seit 04.11.2008
– Ersparnis von € 1.600 pro Saison
– Neue Telefonverbindung: 0670/2057139
– Hütte heuer noch bis zum 01.11.2009 geöffnet!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Bericht der Rechnungsprüfer 
 

zum Rechungsabschluss 2008 
anlässlich der Jahreshauptversammlung 

der Sektion Mödling 
 
 
Als von der Hauptversammlung des Jahres 2008 bestellte Rechnungsprüfer haben wir die Gebarung 
unserer Sektion geprüft und formal und sachlich in Ordnung befunden.  

Alle ausgewiesenen Vermögenspositionen und Darlehen wurden an Hand der Kontoauszüge und 
Sparbücher überprüft und sind richtig angesetzt.  

Die vorliegenden Einnahmen- und Ausgabensummen sind plausibel und wurden stichprobenartig 
kontrolliert.  

Das herausragende Projekt 2008, das auch in den Büchern entsprechend Niederschlag findet, ist die 
Erneuerung der Energieversorgung der Mödlinger Hütte und wir sind überzeugt, dass diese 
langfristige Investition – abgesehen von anderen positiven Aspekten wie z.B. Umweltschutz  – sich 
auch finanziell rechnet.  
 
Dass dieses Projekt mit sehr viel Arbeit verbunden war, steht außer Zweifel und wir möchten uns für 
die professionelle Abwicklung von der Ausschreibung bis zur Umsetzung sehr herzlich bei allen 
Beteiligten, vor allem aber bei Herrn DI Janku bedanken.  
 
Dank gebührt auch Herrn Dr. Pichler, der die Finanzierung durch die Ausgliederung der Hütte als 
wirtschaftliche Einheit mit einer eigenen Steuernummer auf die Beine gestellt hat. Das Resultat ist 
beeindruckend, da wir uns dadurch Umsatzsteuer (Vorsteuer) von mehr als €20.000 erspart haben. Der 
zusätzliche Aufwand, der durch die Auseinandersetzung mit den Steuerbehörden und für die 
Erstellung von Steuererklärungen in den nächsten Jahren verbunden ist, ist dieses Geld allemal wert. 
 
Gleichzeitig aber hat der Vorstand mit dieser Maßnahme zum Ausdruck gebracht, dass die Hütte 
langfristig mit Gewinn geführt werden soll! Dies ist ein bemerkenswerter Sinneswandel, da bisher 
eher die Meinung vertreten wurde, dass dies nicht möglich sei. Wir begrüßen diesen Schritt und 
hoffen, dass sich der Vorstand der vollen Tragweite dieses selbst auferlegten „Zwangs zum 
wirtschaftlichen Erfolg“ bewusst ist, denn er hat weitreichende Folgen. Das Damoklesschwert der 
„Liebhaberei“ schwebt nun über der Sektion und sollte sich der wirtschaftliche Erfolg nicht einstellen, 
muss die gesamte Vorsteuer zuzüglich Anspruchsverzinsung (dzt. 5,5%) von einem Tag auf den 
anderen an das Finanzamt zurückbezahlt werden. Wir sprechen hier von Beträgen jenseits der 
€30.000, die dann sofort fällig sind und für die es keinerlei Subventionen gibt.  
 
Aus diesem Grund hat das Erreichen dieses Zieles aus unserer Sicht oberste Priorität in allen 
zukünftigen Planungen. Umso verwunderlicher ist es, dass anlässlich der Prüfung keine klare Planung 
vorgelegt werden konnte, wie die positive Darstellung des „Wirtschaftsbetriebes Mödlinger Hütte“ 
erfolgen soll.  
 
Offenbar gibt es noch Unsicherheiten über die Kriterien an sich, die zu einer steuerlichen 
Unbedenklichkeit führen, andererseits zu konkreten Fragen wie Aktivierung von Investitionen aus der 
Vergangenheit, Umgang mit Subventionen, Behandlung von Verlustvorträgen, Wahl der 
Abschreibungszeiträume, usw. 
 
Aus unserer Sicht ist es dringend erforderlich, unverzüglich eine verlässliche Prognoserechnung zu 
erstellen, aus der sich ergibt, dass im Beobachtungszeitraum tatsächlich ein Überschuss erzielt wird. 
 



Bevor solch eine Prognoserechnung vorliegt, sehen wir auch die geplanten Investitionen sehr kritisch, 
da diese das Ergebnis der Hütte nachhaltig belasten. 
 

- Laut Budget 2009 sind folgende Hütteninvestitionen in der Höhe von  €42.000 netto (also 
ca. €50.000 brutto) geplant: 

o Errichtung von Zäunen 
o Beheizung 
o Vorbereitung Winterraum 

- Für 2010 sind weitere  Hütteninvestitionen in unbekannter Höhe für den Winterraum 
geplant 

 
Wir als Rechnungsprüfer können nicht beurteilen, ob alle diese Investitionen zwingend notwendig 
sind oder unter „nice to have“ einzuordnen sind, ob sie aufschiebbar oder unaufschiebbar sind, welche 
sonstigen Alternativen es gibt und in welchem Qualitätsstandard sie letztlich erfolgen müssen. Das aus 
unserer Sicht wichtigste Kriterium ist nur, ob diese Investitionen leistbar sind oder nicht. Und leistbar 
sind sie nur, wenn eine positive Prognoserechnung erstellt werden kann. Wir fordern daher den 
Vorstand und den Finanzreferenten nochmals dringend auf, eine nach steuerlichen Kriterien positive 
Prognoserechnung zu erstellen. 
 
In diesem Zusammenhang ist auch der Termin der Hauptversammlung zu hinterfragen. Heute, also 
Ende des Jahres wird das Budget 2009 beschlossen. Eigentlich wäre das der Zeitpunkt, um über das 
Budget 2010 abzustimmen. 
 
Weiters regen wir an, in Zukunft die Buchhaltung strikt getrennt für den Hüttenbereich (steuerlich 
relevant) und die übrige Sektion zu erstellen. Vor jeder Investition in die Hütte ist zu prüfen, ob diese 
die Anforderung erfüllt, wonach die Einnahmen die Ausgaben langfristig insgesamt übersteigen 
müssen. Außerdem sind in regelmäßigen Abständen (zumindest halbjährlich) die Plan- und Istwerte zu 
vergleichen, um rechtzeitig Maßnahmen zu ergreifen, wenn sich die Prognoserechnung als 
unzutreffend herausstellt.    
 
Abgesehen von der Hütte gibt es keine vergleichsweise nennenswerten Budgetposten, die 
hervorzuheben wären. Derzeit gehen nahezu alle Einnahmen in die Bereiche Hütte und 
Mitgliederverwaltung, während in die anderen Bereiche (Aktivitäten) nicht nachhaltig investiert wird. 
Der Aufwand für Gruppen, Ausbildung und Leihmaterial betrug 2008 nur noch knapp 1,8% der 
Gesamtausgaben, wobei mehr als 60% dieser Ausgaben durch Tourenbeiträge und Verleih wieder 
eingenommen wurden.  

Abschließend gestatten sich die beiden Rechnungsprüfer in Ihrem Namen allen, die zu den Leistungen 
unserer Sektion und deren finanzieller Abwicklung im letzten Jahr beigetragen haben, den Dank der 
Sektion auszusprechen. Aus diesem Bericht geht schon hervor, dass es für alle Beteiligten kein 
leichtes Jahr war, in dem aber richtungsweisende Entscheidungen getroffen wurden.   

Gleichzeitig stellen wir an Sie als Hauptversammlung den Antrag, den vorliegenden Jahresabschluss 
zu genehmigen und dem gesamten Vorstand, vor allem aber dem Vorsitzenden und dem 
Finanzreferenten die Entlastung unter der Voraussetzung zu erteilen, dass eine positive 
Prognoserechnung für die steuerlich ausgegliederte Hütte erstellt wird. 

 

Mödling, den 1. Oktober 2009  

 
 
 
 
 
Elmar Blaschek  Otto Pferschy 
1. Rechnungsprüfer 2. Rechnungsprüfer  
 



Ehrung Titel Name Ortsname
25 Jahre Aschauer Berta Wolfsgraben
13x Aschauer Franz Wolfsgraben

Fronek Wilhelm Sollenau
Kamleitner Andreas Mödling
Koller Gernot Mödling

Dr. Koller Gudrun Mödling
Langecker Helmuth Mödling
Langecker Heribert Brunn am Gebirge

Ing. Logar Anton Laxenburg
DI Maderboeck Gerhard Achau

Schüller Berndt Mödling
Wally Hans Edelstal

Dr. Wittmann Paul Mödling

40 Jahre Beschorner Karl Mödling
5x DI Hackl Klaus Mödling

Kainz Ernst Pfaffstätten, Bez. Baden
Klug Walter Mödling
Reuter Maria Brunn am Gebirge

50 Jahre Brandner Fritz Maria-Anzbach
8x Broeker Birgit Mödling

Faseth Theresia Gumpoldskirchen
Huber Irene Mödling
Palliardi Klaus Brunn am Gebirge

DI Paul Hermann Mödling
Rathfux Heidemarie Mödling
Sittner Franz Hinterbrühl

60 Jahre Dr. Mayerhofer Brigitte Mödling
4x Ing. Rennhofer Adelinde Maria Enzersdorf

Sob Margarethe Mödling
Wolf Adelheid Mödling

75 Jahre Dr. De Verrette Robert Mödling

Ehrungen Hauptversammlung 2009
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